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Homeoffice oder Büro:
Was sich steuerlich mehr lohnt
Die Homeoffice-Pauschale

bleibt auch 2026 für Millio-
nen Beschäftigte ein wichti-

ger Hebel, um Steuern zu sparen -
und könnte in vielen Fällen sogar
attraktiver sein als die Entfer-
nungspauschale, die der Arbeits-
weg ins Büro verspricht.

AktuellkönnenSteuerzahlerpro
Tag imHomeoffice sechs Euro gel-
tendmachen - für maximal 210 Ta-
ge im Jahr. Das ergibt bis zu 1.260
Euro jährlich. „Die Pauschale wird
ohneNachweisegewährtundzählt
zu denWerbungskosten“, sagt Da-
niela Karbe-Geßler vom Bund der
Steuerzahler.

Auf der anderen Seite gilt seit
2026 eine einheitliche Entfer-
nungspauschale von 38 Cent pro
Kilometer ab demersten Kilometer
des einfachen Arbeitswegs. Doch
ein genauer Blick zeigt: Die tat-

sächlichen Kosten für den Arbeits-
weg liegen oft darüber. Denn gera-
de bei hohen Spritpreisen verliert
die Pauschale in der Praxis an At-
traktivität - insbesondere bei kür-
zeren Strecken.

Mogeln ist tabu
FürvieleBeschäftigtekanndasHo-
meoffice daher finanziell die bes-
sere Wahl sein. Denn die sechs
Euro pro Tag sind unabhängig von
Entfernung oder tatsächlichen
Kosten - und damit klar kalkulier-
bar. „Wer nur wenige Kilometer zur
Arbeit fährt, erhält über die Entfer-
nungspauschale oft weniger als im
Homeoffice“, sagt Karbe-Geßler.
Wer es sich also aussuchen kann
und nur einen kurzen Arbeitsweg
hat, fährt mit der Heimarbeit
steuerlich besser. Wichtig: Ganz
gleich, für welche Pauschale man

sichentscheidet-sie „wirktsiesich
nur aus, wenn die Werbungskos-
tenpauschale von 1.230Euro über-
schritten wird“, erklärt Karbe-Geß-
ler. Und ebenfalls wichtig: Falsche
Angaben, um sich steuerlich bes-
serzustellen, dürfen Beschäftigte
keineswegs machen. Wer mal im
Homeoffice und mal im Betrieb
arbeitet, sollte darum unbedingt
Buch führen. Eine einfache Über-
sicht der Homeoffice- und Bürota-
ge, etwa in Form einer Excel-Liste
oder eines Kalenders, ist sinnvoll,
da pro Tag steuerlich nur eine Va-
riante angesetzt werden darf.

Die jeweiligen Angaben gehö-
ren indieAnlageNderSteuererklä-
rung.DortkönnenBeschäftigtezu-
dem Kosten für Arbeitsmittel gel-
tendmachen-etwaeinenbenötig-
ten Laptop oder den Bürostuhl.

(DPA)

Die Arbeit von zu Hause erledigen:
Aus steuerlicher Sicht kann das -
gerade bei kurzen Arbeitswegen -
durchaus lohnenswert sein.

Foto: LeaWinkler/dpa/dpa-mag

mögenswerte, Verträge und An-
sprechpartner“, sagt Craatz. Eine
solche strukturierte und jederzeit
zugängliche Dokumentation er-
leichtere es, sich schnell einen
Überblick zu verschaffen und

Warum Paare Finanzthemen
miteinander angehen sollten
Das Leben miteinander teilen

und zusammen alt werden -
viele (Ehe-)Paare freuen sich auf
den Ruhestand.Was sie unbedingt
vermeiden sollten: Dass nur einer
von beiden die Finanzverantwor-
tung hat.

„Wenn sich innerhalb einer Ehe
oder Partnerschaft über Jahre hin-
weg nur eine Person um Finanzen,
Geldanlagen und Vertragsangele-
genheiten kümmert, entsteht ein
erhebliches Risiko“, sagt Michael
Craatz von der Vermögensverwal-
tung Hansen &amp; Heinrich. Wird
diese Person pflegebedürftig oder
verstirbt, könne der bislang nicht

eingebundene Partner schnell
überfordert sein. Häufig fehle der
Überblick über Konten, Depots,
Versicherungen und laufende Ver-
pflichtungen. Anlage und Entnah-
meentscheidungen müssten
plötzlich unter emotionalem Druck
getroffen werden. „Das begünstigt
Fehlentscheidungen“, so Craatz.
Dieses Risiko lässt sich Craatz zu-
folge reduzieren, indem beide
Partner frühzeitig finanzielleAnge-
legenheiten gemeinsam angehen
und somit Transparenz über alle
Vermögenswertebesteht. „Beson-
ders hilfreich ist eine zentrale digi-
tale Übersicht über sämtliche Ver-

handlungsfähig zu bleiben. Ergän-
zend kann es sinnvoll sein, eine
professionelle Begleitung - etwa
eine Vermögensberaterin - an der
Seite zu haben, die auch im Ernst-
fall unterstützt. (DPA)

Besser zu zweit als
allein: Finanzthe-
men sollten Paare
im Idealfall ge-
meinsam angehen.
Foto: Christin Klose/
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Intraregionale: Insekten in der Kunst
Werke von drei Kunstschaffenden in den Räumen von imago zu betrachten
BISSENDORF.Nach einer zehn-
jährigen Pause ist sie wieder da:
Die Intraregionale, eine über die
Region Hannover gestreute
Kunstausstellung, diesmal unter
dem Titel „Sichtweisen“. Im
Gegensatz zur Vorläuferveran-
staltungmit großen, zum Teil be-
gehbaren Skulpturen in der
freienLandschaft, sindesdiesmal
eher kleineWesen, die imMittel-
punkt stehen: „Insekten in der
Kunst“. Und wie sie sich tatsäch-
lich in Kunstwerke integrieren
lassen oder selbst einfach zum
Kunstwerk werden, um dies zu
sehenundzuerleben,dafürmüs-
sen die Wedemärker keine wei-
ten Wege in Kauf nehmen: Seit
dem 10. Mai und noch bis zum
26. Juli sind die Arbeiten von drei
Künstlern und einer Künstlerin in
den Ausstellungsräumen des
Kunstvereins imago im Bürger-
haus zu sehen.
Einen ersten Eindruck haben

die Arbeiten schon während der
Aufbauarbeiten der Ausstellung
hinterlassen: Lars Eckert aus
Braunschweig hat Malereien auf
Leinwand zum Thema entstehen
lassen, seinArbeitsmaterial dabei
waren Tusche und Buntstifte.
Entstanden sind sonderbare
Phantasiewelten, nicht immer

sind die Insekten – oder deren
Merkmale–aufAnhiebzuentde-
cken. Im Gegensatz dazu arbei-
tet Meike Zopf mit kräftigen Far-
ben: Sie hat unter anderem eine
ganze Porträtreihe mitgebracht.
Mädchengesichter sind es, auf
denen oben, unten oder direkt
auf dem Kopf wohlgenährte
Raupen zu sehen sind.Was jedes
einzelne Menschenkind von die-

ser ungewohnten Nähe hält,
lässt sich deutlich an den ganz
unterschiedlichen Gesichtsaus-
drücken ablesen. Für Ralf Bednat
dagegen ist das Arbeitsmaterial
ganz unterschiedlich. Er schafft
Bildskulturen mit tausenden von
Ameisen als Scherenschnitt,
zeigt am stabilen Modell, wie
Fraswege von Borkenkäfern aus-
sehen können oder baut Mini-

häuschen, in denen Käfer ein
Dach über dem Kopf haben. Der
Japaner Shige Fuijshiro dagegen
bleibt seiner ganz eigenen und
besonderen Technik treu. Er fä-
delt unzählige Perlen auf Sicher-
heitsnadeln auf, fügt sie zusam-
men und macht aus ihnen All-
tagsgegenstände wie Camping-
stühle, Liegestühle, Tischchen –
und auch einen großen Insekten-
kescher aus demgleichen Perlen-
material.
Tipp: Im Rahmen eines Work-

shops mit dem Künstler „Kira –
funkelnde Insekten“ am Sonn-
tag, 17. Mai, von 16 bis 18 Uhr,
können aus Glasperlen, Sicher-
heitsnadeln und Draht künstleri-
sche Insekten geschaffen wer-
den. Arbeiten vonKünstlerinnen
undKünstlern, die sich ander Int-
raregionale beteiligen, sind in
zehn weiteren Kunstvereinen zu
sehen. Hinweise über die einzel-
nen Standorte sind auf der Web-
site www.intraregionale.org zu
finden. Entsprechende Info-Flyer
sind auch beim Imago Kunstver-
ein erhältlich. Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag von 11 bis
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Sams-
tag von 11 bis 13 Uhr und 15 bis
17 Uhr, Sonntag von 15 bis 17
Uhr, an Feiertagen geschlossen.

Drei der Künstler haben jetzt die Ausstellung zum Start der Intrare-
gionale 2026 aufgebaut: Lars Eckert, Meike Zopf und Ralf Bednar
(von links). Foto: Gabriela Vrobel

AnySingElse singt von
Klassik bis Musical
BRELINGEN. Der Langenhage-
ner Chor AnySingElse gibt am
Sonntag, 31. Mai, ein Konzert in
der St.Martini Kirche inBrelingen
und verspricht ein Programm auf
hohem musikalischen Niveau.
Die Besucherinnen und Besucher
erwartet eine abwechslungsrei-
che und schwungvolle Mi-
schung, von Klassik bis Pop und
von Gospel bis Musical. Das Pu-

blikum kann sich außerdem auf
Stücke freuen, die als Solo, Duett
oder in Kleingruppen dargebo-
ten werden.Der Chor wird von
dem US-Amerikaner Ted Adkins
geleitet und von der Pianistin Lju-
bov Denisov begleitet. Das Kon-
zertbeginntum18Uhr, Einlass ist
ab 17.30 Uhr. Der Eintritt ist frei,
der Chor freut sich nach dem
Konzert über eine Spende.

Der Chor AnySingElse. Foto: privat
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